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Liebe Wichtracherinnen  
und Wichtracher 

Informationsgesellschaft
Sie halten die neueste Ausgabe des Wichtracher Gemeindemaga-
zins in den Händen. Darin finden Sie wertvolle Informationen zum 
politischen und gesellschaftlichen Leben in Wichtrach. Wir haben 
heute rasch Zugang zu einer Vielfalt von Informationen aus verschie-
denen Quellen. Dies bietet viele Vorteile, stellt uns aber auch vor die 
Herausforderung, die für uns relevanten und nützlichen Informatio-
nen zu finden, zu filtern und zu verarbeiten. Erst wenn wir Informa-
tionen verstehen, werden sie zu Wissen. Es ist wichtig, dass wir als 
Individuen unsere Verantwortung wahrnehmen und kritisch hinter-
fragen, was wir lesen und teilen. Insbesondere die Nutzung von so-
zialen Medien führt zu einer Informations-, mitunter zu einer Desin-
formationsflut. Ich persönlich schätze den persönlichen Austausch, 
Gespräche und Diskussionen mit verschiedenen Menschen, bei ver-
schiedenen Gelegenheiten. Solche Gelegenheiten, um in Wichtrach 
Menschen zu treffen, finden Sie auch in dieser Ausgabe vom «punk-
tuell». Warum nicht wieder einmal an einer Gemeindeversammlung 
teilnehmen? Es ist eine ausgezeichnete Möglichkeit, Informationen 
aus erster Hand zu erhalten und gleichzeitig die Entwicklung in Wich-
trach mitzubestimmen. 

Wir ertrinken in Informationen,  
aber hungern nach Wissen (John Naisbitt).

ANDRÉ LACHAT
Gemeinderat
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Aus dem Gemeinderat 

Aktuelles berichtet
Legislaturplanung des Gemeinderates

In der letzten Ausgabe haben wir informiert, dass der 
Gemeinderat an seiner Klausursitzung die Legislatur-
planung 2024–2027 erarbeitet hat. Diese konnte nun 
an der Sitzung vom 27. Mai 2024 mit 31 Zielsetzungen 
und 60 möglichen Massnahmen verabschiedet wer-
den. Die Legislaturplanung stützt sich auf das aktuelle 
Leitbild der Gemeinde ab:

Zum Gemeindeleitbild

Gemischte Kunststoffsammlung
Die Einführung verlief erfolgreich und erste Erkennt-
nisse sind vorhanden. Von verschiedener Seite kam 
das Begehren, dass das Angebot erweitert werden 
soll. Dies allenfalls durch die Bereitstellung eines zwei-
ten Standortes oder gar durch die Schaffung einer re-
gelmässigen Abfuhr. Die aktuelle Situation mit dem 
Sammelort Landi wurde primär für den Dorfteil Nieder-
wichtrach als nicht optimal bezeichnet. Es wird davon 
ausgegangen, dass die aktuelle Entsorgungslösung 
negative Auswirkungen auf das Sammelergebnis hat. 
Der Gemeinderat hat die zuständige Verwaltungsstel-
le mit den weiteren Abklärungen beauftragt.

Seniorenaktivitäten
Die Palette an Angeboten für die Seniorinnen und Se-
nioren ist breit abgestützt. Neben Anbietern wie der 
Pro Senectute, der Berner Wanderwege oder der Se-
niorenaktivitäten der Gemeinde hat es weitere Organi-
sationen wie die Kirchgemeinde und der Frauenverein, 
die sich stark engagieren und attraktive Ausflüge oder 
Kurse anbieten. Damit die Dienstleistungen auf einen 
Blick ersichtlich sind, hat sich der Gemeinderat ent-
schieden bei der Internetplattform Gemport «GEM-
PORT.CH» mitzumachen. Hier werden Angebote für Se-
nior:innen aus verschiedensten Bereichen und von 
diversen Dienstleistenden übersichtlich dargestellt. 
Weil in diesem Portal mit Münsingen und Rubigen be-
reits Gemeinden aus dem Aaretal angeschlossen sind, 

können auch andere regionale oder gar gemeindeeige-
ne Anbietende ihre Dienstleistungen für einen grösse-
ren Kreis von Seniorinnen und Senioren veröffentli-
chen. Es ist geplant, dass die Plattform im Verlauf des 
zweiten Halbjahres 2024 in Betrieb genommen wird.
 

Erhaltenswerte Einzelbäume  
und Baumgruppen

Auf dem Grundstück von Roland Maurer, entlang der 
Hauben- und Wilstrasse befinden sich drei grosse Ei-
chen. Diese sind gemäss Zonenplan Landschaft der 
Gemeinde Wichtrach geschützt und somit als «erhal-
tenswert» eingestuft. Durch vorhandenes Totholz stel-
len diese Eichen eine erhebliche Gefahr für den Ver-
kehr dar, weshalb die Bäume zwingend gepflegt 
werden müssen. Gestützt auf Artikel 11 der Verord-
nung über Beitragszahlungen zur Förderung der Bio-
diversität der Gemeinde Wichtrach hat der Gemeinde-
rat dafür einen Kredit von CHF 5’221.25 gesprochen. 
Die Pflege und der Erhalt der alten Eiche ist aus Sicht 
des Gemeinderates wichtig, weil dieser alte Baum viel-
fältige Vorteile für unsere Umwelt, die Gesellschaft 
und das individuelle Wohlbefinden bietet.

Schiessanlage 300 Meter Breitebach Wichtrach
Im Jahr 2014 wurde die Schiessanlage für umgerech-
net CHF 536’922.45 und mit einer Kreditunterschrei-
tung von CHF 113’077.55 saniert. Für die sogenannte 
«harte Sanierung», die sehr aufwendig, zeitintensiv und 
streng überwacht wurde, gab es damals CHF 423’198.– 
Subventionen von Bund und Kanton. Die Schützen 
Wichtrach haben damals an die Sanierung einen eige-
nen Beitrag von CHF 60’000.– und viele Eigenleistun-
gen erbracht. Die Gemeinde steht gemäss übergeord-
netem Gesetz nach wie vor in der Pflicht, eine Anzahl 
Scheiben für den obligatorischen Schiessbetrieb zur 
Verfügung zu stellen. Nach zehn Jahren sind ein Unter-
halt der Scheiben und der Kugelfänge fällig. Die Kosten 
von CHF 28’500.– werden je zur Hälfte von den Schüt-
zen Wichtrach und der Gemeinde übernommen.

BRUNO RIEM
Gemeindepräsident
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Sonderabfall- & Separatsammlung 
vom 19. Oktober 2024

Kostenlose Sammlung von Sonder- und weiteren separat  
gesammelten Abfällen – nehmen Sie die Gelegenheit wahr.

Sonderabfallsammlung

Sonderabfälle gehören keinesfalls in den Hauskeh-
richt, ins Abwasser oder die Natur! Deshalb organisie-
ren die Gemeinden Gerzensee, Kirchdorf und Wich-
trach in Zusammenarbeit mit der Altola AG sowie der 
AVAG Umwelt AG eine gemeinsame Sonderabfall-
sammlung für Kleinmengen aus Haushalten.

9.00 Uhr–11.30 Uhr in WICHTRACH 
Verwaltungsgebäude, Stadelfeldstrasse 20

 
13.00 Uhr–16.30 Uhr in KIRCHDORF 

Viehschauplatz, Kirchdorf
 
In diese Sonderabfallsammlung gehören:
	• 	Chemikalien, Gifte und Javel-Wasser
	• 	Druckgaspatronen
	• Dünger
	• 	Farben und Lacke (auch ausgehärtet),  
Laugen, Kleber, leere Farbdosen

	• 	Feuerlöscher
	• 	Lösungsmittel, Brennsprit
	• 	Medikamente
	• 	Pflanzenschutz-, Schädlings
bekämpfungs- und Holzschutzmittel

	• 	Quecksilber, -thermometer
	• 	Reinigungsmittel, Fleckenentferner
	• 	Unbekannte Flüssigkeiten

Das Fachpersonal der Altola AG nimmt Ihre Sonder-
abfälle unentgeltlich entgegen und entsorgt diese 
fachmännisch und umweltfreundlich.

Separatsammlung 

         

Wie gewohnt findet gleichzeitig zur Sonderabfall-
sammlung auch wieder die Separatsammlung beim 
Werkhof statt.

9.00 Uhr–12.00 Uhr, WICHTRACH
Gemeindewerkhof, Stadelfeldstrasse 35

Damit bietet sich Ihnen die Möglichkeit zur 
kostenlosen Entsorgung von:
	• 	Elektrischen und elektronischen Geräten
	• 	Leuchtmitteln
	• 	Metall
	• 	Öl (Kleinmengen aus Haushalten)
	• 	Nicht brennbaren Abfällen

Andere Abfälle wie Kunststoff, Papier/Karton, Holz 
usw. werden nicht entgegengenommen.

NOËL LACHAT
Sachbearbeiter Bau + Infrastruktur

19. Oktober 2024
Entsorgen – jetzt  

in die Agenda  
eintragen!
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Gemeinde Wichtrach

Erfolge und Neustarte

ANGELA STRAUBHAARJOEL DÄNZER JIM STUCKI

Herzlichen Glückwunsch zu eurem erfolgreichen Abschluss! 

Wir sind stolz auf euch. Geht hinaus, entdeckt die Welt.  
Alles Gute für eure Zukunft und bleibt immer neugierig und mutig!

 
MARIANNE LOCHER

Ausbildungsverantwortliche Gemeinde Wichtrach

Neue Sachbearbeiterin  
bei der Finanzverwaltung

TAMARA AFFOLTER 
Sachbearbeiterin Finanzverwaltung

Nach meiner 19-jährigen Tätigkeit 
auf der Gemeinde Münsingen im 
Steuerbüro habe ich am 1. Juli 
2024 meine neue Herausforderung 
auf der Finanzverwaltung der Ge-
meinde Wichtrach gestartet.
Ich wohne mit meinem Mann und 
unseren zwei Töchtern in Toffen. 
Meine Freizeit verbringe ich mit 
meiner Familie und Freunden. Im 

Winter fahre ich gerne Ski, im Som-
mer gehe ich walken und schwim-
men. Bereits nach kurzer Zeit auf 
der Finanzverwaltung Wichtrach 
fühle ich mich sehr wohl und freue 
mich neue spannende Einblicke zu 
erhalten und viele neue Erfahrun-
gen zu sammeln.

TAMARA AFFOLTER

Joël, wir gratulieren dir zur bestan-
denen Prüfung als Fachmann Be-
triebsunterhalt EFZ, Werkdienst! Im 
2022 hast du bereits erfolgreich 
die Prüfung als Unterhaltspraktiker 
EBA, Werkdienst abgeschlossen. 
Es freut uns sehr, dass du nun 
auch das Eidgenössische Fach-
zeugnis erlangt hast.

Angela Straubhaar hat vom 1. Au-
gust 2021 bis 30. Juni 2024 die 
Ausbildung zur Kauffrau EFZ bei 
uns absolviert. Zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung gratulieren 
wir dir herzlich! Angela arbeitet seit 
1. Juli bei der Gemeinde Blumen-
stein.

Auch Jim Stucki dürfen wir zur be-
standen Lehrabschlussprüfung 
gratulieren! In den letzten drei Jah-
ren liess er sich zum Kaufmann 
EFZ ausbilden. Jim hat uns auch 
bereits per Ende Juni verlassen. Er 
hat bei der Gemeinde Oberlang-
enegg eine Anstellung gefunden.
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Luca startet als Lernender

LUCA FRUTIGER

Ich heisse Luca Frutiger und bin 
15 Jahre alt. Ich wohne mit meinen 
Eltern und mit meinem jüngeren 
Bruder in Rubigen. In meiner Frei-
zeit spiele ich Fussball im Verein. 
Ich bin aber auch gerne mit meinen 
Freunden oder mit meiner Familie 
unterwegs. 

Lieber Luca, Herzlich willkommen 
zu einem spannenden neuen Kapi-
tel in deinem Leben. 
Freue dich auf aufregende Heraus-
forderungen, neue Freundschaften 
und jede Menge Gelegenheiten, 
deine Talente zu entdecken und zu 
entfalten. Du wirst nicht nur Fach-
wissen und Fähigkeiten erwerben, 
sondern auch persönliche Stärken 
entwickeln, die dich ein Leben lang 
begleiten werden. Sei mutig, stell  
Fragen, probiere Neues aus und 
hab Spass dabei. Dies ist deine 
Chance, zu lernen und zu wachsen 
– und wir sind da, um dich zu un-
terstützen! 	
	 MARIANNE LOCHER

Ausbildungsverantwortliche 
Gemeinde Wichtrach

Am 5. August 2024 habe ich meine 
Ausbildung als Kaufmann bei der 
Gemeindeverwaltung Wichtrach 
gestartet. Ich freue mich schon 
sehr darauf, da der Beruf sehr ab-
wechslungsreich ist und ich gerne 
am Computer arbeite. Ich habe 
mich im Team schon sehr wohl ge-
fühlt und bin somit voller Vorfreu-
de zum ersten Arbeitstag in Wich-
trach angetreten.

LUCA FRUTIGER
Lernender 1. Lehrjahr

Lehrstellenangebote 
WICHTRACH.CH

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten

Offen für Ihre Anliegen
Haben Sie gute Ideen? Möchten  
Sie konstruktive Kritik üben? Oder 
einfach nur ein Lob oder einen 
Dank anbringen?

Anmeldung
In einem direkten Gespräch mit 
dem Gemeindepräsidenten Bruno 
Riem können Sie Ihr Anliegen per-
sönlich vorbringen. 
Bitte vereinbaren Sie dazu einen 
Termin: bruno.riem@wichtrach.ch 
Geben Sie bei der Anmeldung bitte 
das Thema bekannt. 

Dem Gemeinderat ist eine bürger-
nahe, offene, direkte und faire 
Kommunikation sehr wichtig.

BRUNO RIEM
Gemeindepräsident

Im persönlichen Gespräch

 «Ich freue mich auf Sie!»

BRUNO RIEM 
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Monatsübung des Samaritervereins 
Ein spannender Einblick in die Arbeit  

der Suchhundegruppe Bern-Aare.  

Anfang Juni trafen wir uns mit der Suchhundegruppe 
Bern-Aare zur gemeinsamen Übung beim Eichelspitz. 
Bei dieser Übung erhielten wir einen Einblick in die 
spannende Zusammenarbeit zwischen Mensch und 
Tier.  Die beiden Gruppenleiter:innen, Susanne Riem 
(Wichtrach) und Bruno Hostettler (Bern) stellten uns 
die anwesenden Mensch-Hund-Teams vor und führten 
uns kurz in das Thema «Mantrailing» = Suche nach 
einer vermissten Person anhand ihres individuellen 
Geruchs ein. Für den praktischen Teil durften sich fünf 
Samariter:innen als sogenannte Versteckpersonen zur 
Verfügung stellen.

Ashani, eine Border-Collie Hündin und Lava, eine 
schwarze Schäferhündin, wurden von Ihren Besitzerin-
nen für ihren Einsatz bereit gemacht. Ashani startete 
nach der Abnahme des Geruches in Richtung Läuse-
grabe. Lavas Weg führte Richtung Sekmatt. Konzent-
riert und schnell verfolgten die beiden Hunde die Spur 
«ihrer» Versteckperson, und schon nach knapp zehn 
Minuten hatten beide Teams die gesuchte Person ge-
funden. Dafür wurden die Hunde mit Futter oder ihrem 
Lieblingsspielzeug belohnt. Sira, eine Toller-Hündin 
und ihr Besitzer erhielten danach die Aufgabe, eine 
Person, welche mit den Beinen unter einem umgefal-
lenen Baum eingeklemmt sei, zu suchen. Auch diese 
Aufgabe wurde im schwierigen Gelände fehlerfrei ge-
löst und Sira durfte ihre wohlverdiente Belohnung ge-
niessen. Zum Schluss zeigten uns die beiden Mantrai-
ling-Instruktor:innen mit Flake (Tollerrüde) und Merlin 
(Golden-Retriever-Rüde) wie eine Geruchsspur mit 
zwei Teams im Wechsel ausgearbeitet werden kann.
Beim anschliessenden Nachtessen konnten wir uns 
noch vertiefter über die eindrückliche Arbeit der Such-
hunde informieren und unseren Horizont erweitern. Es 
war ein spannender und bereichernder Abend.

FRANZISKA STUCKI
Samariterverein Wichtrach

Sira verfolgt die Spur und findet die verunfallte Person

Samariter:innen warten bis die Hunde einsatzbereit sind

Flake schnuppert den Geruch der vermissten Person



Kurt Senn AG
Austrasse 2, 3114 Wichtrach

Tel.  031 78116 35
kurtsennag.ch 

Ihr Spezialist für 
 Heizsysteme,  
Alternativenergien, 
Sanitäranlagen  
und Umbauten.

Nachhaltig sanieren – nach 
Ihrem Geschmack.

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren

Ob Einkaufen oder Reisen: Mit unseren
Kreditkarten zahlen Sie weltweit un-
abhängig, bequem und vor allem sicher. 

Wertvolle Versicherungs- und Zusatzleistungen
machen sie zur treuen Begleiterin in Ihrem Alltag.

Raiffeisenbank Kiesental
www.raiffeisen.ch/kiesental
kiesental@raiffeisen.ch

Raiffeisenbank Thunersee
www.raiffeisen.ch/thunersee

thunersee@raiffeisen.ch

Spenglerei + Blitzschutz  Bedachungen + Fassadenbau GmbH

Telefon 031 812 12 88
Natel 079 600 90 33

Telefon 031 721 47 07
Fax 031 781 30 13

Telefon 031 781 30 03
Natel 079 222 52 82

3123 Belp 3110 Münsingen 3114 Wichtrach
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Aus dem Gemeinderat 

Laufende Projekte
Viele laufende Projekte

Aktuell werden durch die Mitarbeitenden der Gemein-
de ausserhalb des Tagesgeschäftes 25 Projekte mit 
einem Kreditbetrag von circa 6.3 Millionen Schweizer 
Franken bearbeitet. Verschiedene ältere grosse Pro-
jekte stehen kurz vor dem Abschluss. Von Seiten der 
Geschäftsleitung wird angestrebt, die Umsetzungs-
dauer nach Möglichkeit zu reduzieren. Dies im Hin-
blick auf neue Grossprojekte, die anstehen und deren 
Umsetzung die Verwaltung stark beanspruchen wird.

Abgeschlossene Projekte
	• 	Zustandserhebung private Abwasseranlagen

	− Testgebiet «Kirchstrasse» mit Kosten  
von CHF 101’000.–

	• 	Zustandserhebung private Abwasseranlagen
	− Testgebiet «Underi Au» mit Kosten  
von CHF 134’000.–

	• 	Hindernisfreie Bushaltestellen mit Kosten  
von CHF 75’000.–

	• 	Werkhof, Einbau Abwasserpumpanlage  
mit Kosten von CHF 53’000.–

	• 	Planungskredit Sanierung Schulhausweg  
mit Kosten von CHF 54’000.–

	• 	Planungskredit Aussenraumgestaltung Schulhaus 
am Bach mit Kosten von CHF 24’000.–

	• 	Sanierung der Abwasseranlagen der gemeinde
eigenen Liegenschaften altes Schulhaus  
Kirchstrasse und Kindergarten Römerweg mit 
Kosten von ca. CHF 65’000.–

	• 	Ersatz Abwasserpumpschacht Schilthornweg  
mit Kosten von CHF 42’000.–

	• 	Einzonung Teilfläche Erweiterung Betriebsareal 
Fuhrer AG, für die Gemeinde ohne Kosten. 
Mit wenigen Ausnahmen konnten die bewilligten  
Kreditrahmen eingehalten werden.

Wo stehen wir in der Ortsplanungsrevision?
Nach intensiven Vorarbeiten fand das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren zur Ortsplanungsrevision der Ge-
meinde Wichtrach von Montag, 30. Oktober 2023 bis 
und mit Freitag, 1. Dezember 2023 statt. In diesem 
Zeitraum sind insgesamt über 40 Mitwirkungseinga-

ben bei der Gemeinde Wichtrach eingegangen, und so-
wohl die beauftragte Spezialkommission als auch der 
Gemeinderat als zuständige Planungsbehörde haben 
sich anschliessend intensiv mit jeder einzelnen Ein
gabe respektive den individuellen Anliegen auseinan-
dergesetzt. Aus den Eingaben resultierten Änderungen 
an den Planungsinstrumenten. Für die interessierte 
Bevölkerung steht der Mitwirkungsbericht online zur 
Verfügung. 

Mitwirkungsbericht online ansehen

Zeitgleich mit dem Abschluss des Mitwirkungsverfah-
rens wurden die Unterlagen der Ortsplanungsrevision 
im Juni 2024 zur Vorprüfung beim Amt für Gemeinden 
und Raumordnung des Kantons Bern (AGR) einge-
reicht. Nach Abschluss des Vorprüfungsverfahrens 
wird die revidierte Ortsplanung voraussichtlich im 
Frühjahr 2025 öffentlich aufgelegt und kann im An-
schluss an die Gemeindeversammlung zum Beschluss 
vorgelegt werden.

Regionales Gesamtverkehrs-  
und Siedlungskonzept

Parallel zur laufenden Ortsplanungsrevision hat der 
Gemeinderat im Rahmen der Überarbeitung des Re-
gionalen Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzepts 
(RGSK) bei der hierfür zuständigen Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland verschiedene Eingaben deponiert. Das 
RGSK wird alle vier Jahre erneuert und ist ein Instru-
ment mit Richtplancharakter. Es schafft somit verbind-
liche Vorgaben für die kommunalen Ortsplanungen 
und mit den nun durch den Gemeinderat erfolgten Ein-
gaben soll die mittel- bis langfristige Entwicklung der 
Gemeinde Wichtrach sichergestellt werden können.

Zum Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept
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Optimierung Betriebssicherheit  
bei der Informatik

Auch die Informatiksysteme von Gemeinden bleiben 
von Cyber-Angriffen nicht verschont. Das Schadenpo-
tential ist sehr gross. In Zusammenarbeit mit dem Re-
gionalen Informatikzentrum der Ge-
meinde Münsingen (RIZ) wird laufend 
sowohl an der Verbesserung der Sys-
teme als auch an der Sensibilisierung 
der Mitarbeitenden gearbeitet. Durch 
den Versand von Testmails an Mitar-
beitende wurde festgestellt, dass 
Handlungsbedarf besteht. Einerseits 
wurden im Bereich Hardware verschie-
dene Massnahmen getroffen. Neben 
den Aspekten der Cybersicherheit wur-
de auch die Notstromversorgung si-
chergestellt. Andererseits wurde eine 
obligatorische Weiterbildung im Hin-
blick auf den sicheren Umgang mit 
den lauernden Gefahren für jede Mitarbeiterin und je-
den Mitarbeiter lanciert. Das grösste Risiko ergibt sich 
aus einem leichtfertigen oder fehlerhaften Verhalten 
der Mitarbeitenden.

Aktueller Stand Schulhausweg und Stutzstrasse
Ende April 2024 konnte das Baugesuch für das Projekt 
«Gesamtsanierung Schulhausweg-Stutzstrasse» bei 
der zuständigen Bewilligungsbehörde eingereicht wer-
den. Demzufolge rechnen wir spätestens im Verlauf 

des Oktobers 2024 mit dem Erhalt der Baubewilligung. 
Leider ist es zurzeit nicht möglich, einen verbindlichen 
Termin für den Baustart bekannt zu geben. Der Beginn 
der Arbeiten richtet sich in erster Linie nach dem Fort-
schritt des Baubewilligungsverfahrens. Parallel zum 

Baubewilligungsverfahren soll die Aus-
schreibung der Arbeiten vorgenom-
men werden. Zurzeit werden die Sub-
missionsgrundlagen erarbeitet und 
gleichzeitig ein erster Entwurf des Bau-
ablaufs, der Etappierungen etc. ent-
worfen. Sobald die nächsten Arbeits-
schritte unter Berücksichtigung des 
Bewilligungs- und des Vergabeverfah-
rens konkretisiert werden können, wer-
den die betroffenen Anwohnerinnen 
und Anwohner in geeigneter Weise in-
formiert.

Übernahme Privatstrassen durch die Gemeinde
In der letzten Ausgabe wurde über den aktuellen Stand 
informiert. Zwischenzeitlich hat die Gemeinde den 
Wasserweg im Eigentum übernommen.
Weiterhin pendent sind unter anderem die Übernahme 
des Ammere- und des Bergwegs. Sofern die Eigentü-
merschaften mit den Modalitäten einverstanden sind, 
soll die Übernahme in den nächsten Monaten vollzo-
gen werden. Anschliessend steht die Prüfung weiterer 
Privatstrassen und -wege an, bei welchen sich die Aus-
gangslage jedoch etwas komplexer präsentiert.

 «Im Bereich  
Hardware wurden 

verschiedene  

Massnahmen getroffen 

sowie auch eine 
Notstromversorgung  

sichergestellt.»

ANDREAS STUCKI

Cyberkriminalität in der Arbeitswelt: Das grösste Risiko birgt ein leichtfertiges oder fehlerhaftes Verhalten von Mitarbeitenden
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Prüfung einer Regionalen Bauverwaltung

Das ganze Bau- und Planungswesen ist in den vergan-
genen Jahren viel komplexer geworden. Die gesetzli-
chen Bestimmungen und fehlende Fachkräfte lösen 
Handlungsbedarf aus. Zusammen mit den Nachbar-
gemeinden wurden verschiedene Optionen geprüft 
und konzeptionell aufgearbeitet. Aktuell zeigen zwei 
Nachbargemeinden mit insgesamt ca. 3’200 Einwoh-
nenden grosses Interesse an einer «Regionalen Bau-
verwaltung». Mittelfristig besteht das Potential für den 
Ausbau des Dienstleistungsangebots auf fünf Nach-
bargemeinden mit denen auch in anderen Bereichen 
zusammengearbeitet wird. Bei positiven Entscheiden 
durch die jeweils zuständigen Organe würde die Bau-
verwaltung Wichtrach die Arbeiten für die beiden Ge-
meinden im Mandatsverhältnis übernehmen. Durch 
eine Aufstockung des Personaletats, die sich durch 
die Erbringung der Dienstleistungen finanziert, könnte 
Wichtrach die vollständige Baubewilligungskompe-
tenz beantragen. Im Weiteren könnten so Spitzenbe-
lastungen in den involvierten Gemeinden besser ab-
gefangen werden. Dies neben weiteren Vorteilen, die 
sich aus der regionalen Zusammenarbeit ergeben kön-
nen. Spätestens bis Ende November 2024 sollten die 
erforderlichen Grundsatzentscheide gefällt werden 
können. 

Beschaffung Kommunalfahrzeug
Ein Spezialfahrzeug, das auf die Anforderungen der 
Gemeinde zugeschnitten und äusserst vielseitig ein-
setzbar ist, stellt das Herz des kleinen Fahrzeugparks 
der Gemeinde dar. Im Jahr 2017 hat die Gemeinde 
Wichtrach auf dem Occasionsmarkt ein damals zehn-
jähriges Kommunalfahrzeug vom Typ «Multicar M30 
Fumo» erworben. Leider hat sich dieses Fahrzeug in 
Bezug auf den Unterhalt als sehr teuer erwiesen. Für 
die nun anstehende Fahrzeugprüfung 
hätte erneut ein Betrag über 
CHF 10’000.– investiert werden 
müssen. 

Im Zusammenhang mit der externen Analyse des Zu-
standes wurden die Verantwortlichen der Gemeinde 
auf ein attraktives Angebot hingewiesen.
Nach umfassenden Abklärungen und der Einholung 
verschiedener Referenzen wurde dem Gemeinderat 
die Beschaffung eines Kommunalfahrzeugs vom Typ 
«Reform Boki HY 1352B mit Kipper», Jahrgang 2019, 
zum Nettopreis von CHF 42’500.– beantragt. Die vor-
handenen Gerätschaften wie der Schneepflug oder der 
Salzstreuer sind mit dem Reform-Fahrzeug kompati-
bel. Der Anpassungsaufwand ist minimal. Die Firma 
Reform ist in Österreich beheimatet und verfügt so-
wohl in der Bergland- als auch in der Kommunaltech-
nik über einen hervorragenden Ruf. Die Produkte gel-
ten als qualitativ hochwertig und auch kostengünstig 
im Unterhalt. Der Gemeinderat hat die Ersatzbeschaf-
fung von insgesamt CHF 47’000.– gutgeheissen. Das 
Fahrzeug steht bereits im Einsatz.

Generelle Entwässerungsplanung (GEP)
Neben der flächendeckenden Zustandsaufnahme 
(ZpA) der privaten Abwasseranlagen steht im Bereich 
Siedlungsentwässerung ein weiteres Grossprojekt an, 
das aufgrund der meteorologischen Entwicklung  
in den vergangenen Jahren massiv an Bedeutung  
gewonnen hat. Dies primär aufgrund von Stark
niederschlägen mit enormen Wassermengen, die in 
sehr kurzer Zeit anfallen. Auch die Realisation der 
Hochwasserschutzbauten und der erfolgten Wirkungs-
beurteilung haben grossen Einfluss auf die Entwässe-
rung des Siedlungsgebietes. Die alten GEP-Planungen 
der Gemeinden Nieder- und Oberwichtrach sind seit 
Jahren nur noch bedingt anwendbar. So sind die Pla-
nung und das Datenformat an die aktuellen Gegeben-

heiten anzupassen. Die aktualisierte Planung 
stellt eine zwingende Voraussetzung 

für konkrete Entwässerungspro-
jekte dar. Es wurden bereits ver-
schiedene Optionen wie grosse 
Rückhaltebecken oder eine zu-
sätzliche Entwässerungslei-
tung Richtung Aare geprüft. 
Im Weiteren gilt es für die Zu-
kunft die Schmutzwasserka-
nalisation von Niederschlä-
gen zu entlasten, da die 
Dimensionirung keine zu-
sätzliche Einleitung von 
Oberflächenwasser zu-
lässt. Für die Konkretisie-

rung von Lösungsmöglich-

Das Kommunal
fahrzeug vom Typ 
«Reform Boki HY 
1352B mit Kipper» 
steht bereits im 
Einsatz.
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keiten ist eine aktuelle Planung unabdingbar und der  
Gemeinderat hat dafür einen Verpflichtungskredit von 
CHF 270’000.– genehmigt.
Auf Basis von umfassenden Grundlagen und Erkennt-
nissen aus der Vergangenheit wurde durch das beauf-
tragte Ingenieurbüro in enger Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung ein zeitgemässes und aktuelles Pflichten-
heft für die Aktualisierung und teilweise Neuerstellung 
der «Generellen Entwässerungsplanung» erstellt. Die-
ses wurde durch die zuständige Fachstelle des Kan-
tons Bern bereits genehmigt.
Mittlerweile wurden die Arbeiten begonnen. Es ist da-
von auszugehen, dass bis zur Genehmigung durch den 
Kanton ein Zeitfenster von mindestens 1.5 Jahren be-
ansprucht wird. Im Anschluss gilt es, konkrete Projek-
te zu planen und zu realisieren. Nach ersten Schätzun-
gen werden wirksame Entwässerungslösungen 
Kostenfolgen von bis circa zehn Millionen Schweizer 
Franken verursachen. Diese sollen durch die Abwas-
sergebühren finanziert werden.

Aussenraumgestaltung bei der  
Schulanlage am Bach

Gegen Ende April fuhren beinahe gleichzeitig mit der 
Eröffnung des sanierten Spielplatzes beim Schulhaus 
am Bach erneut die Bagger auf, um die Allwetterspiel-
fläche zu realisieren. Die Bauarbeiten, welche von der 
auf den Sportplatzbau spezialisierten Bächler + Güt-
tinger AG aus Kiesen vorgenommen wurden, schritten 
planmässig voran und konnten grösstenteils bereits 
Ende Juni abgeschlossen werden. In den darauffol-
genden Wochen wurden noch vereinzelte Abschluss-
arbeiten, wie beispielsweise das Anbringen von Mar-
kierungen und Beleuchtungskörpern sowie die 
Installation der Sportgeräte vorgenommen. Aus Si-
cherheitsgründen wurde auch die bestehende Sitzare-
na ersetzt. Anfangs August und somit pünktlich zum 
Beginn des neuen Schuljahres konnte die gesamte An-
lage schliesslich der Bevölkerung zur freien Nutzung 
übergeben werden.

Unterhalt des Schulhaueses am Bach
Durch die Ablehnung der Zentralisierung der Primar-
schule im Stadelfeld und des Erhalts des Schulstand-
ortes am Bach mussten der Unterhalt und die Erneue-
rung der alten Bausubstanz geregelt werden. In 
Anbetracht der aktuell noch ungeklärten Zukunft des 
Gebäudes gilt es bis zur Konkretisierung eines Ersatz-
neubaus oder einer nicht ausschliessbaren Gesamt-
sanierung sachdienliche Rahmenbedingungen fest
zulegen. Dies im Hinblick auf die Vermeidung von 
Fehlinvestitionen. Die Ausrichtung für die nahe Zu-
kunft kann wie folgt zusammengefasst werden:
	• 	Der Betrieb der Schulanlage ist sicherzustellen.  
Der laufende Unterhalt beschränkt sich jedoch auf 
das notwendige Minimum, wobei das Wohlbefinden 
und die Sicherheit der Kinder und der Lehrpersonen 
keine relevante Beeinträchtigung erfahren darf.

	• 	Es liegt in der Kompetenz der Hauswartung zu 
entscheiden, welche Unterhaltsmassnahmen zu 
treffen sind. Pragmatische und kostengünstige 
Unterhaltslösungen sind vorzuziehen.

	• 	Im Bereich der Investitionen werden ausschliess-
lich Vorhaben realisiert, die effektiv sicherheits
relevant sind. Auf energetische Sanierungen wird 
aktuell bewusst verzichtet.

	• 	Im Hinblick auf die Erhöhung der Belegungskapazi-
tät der Mehrzweckhalle werden keine Investitionen 
getätigt. Die maximale Belegungszahl von 300 Per-
sonen wird in Anlehnung an den Brandschutzbe-
richt der GVB bestätigt.

Die vorstehend umschriebene Praxis ist bis max. 2033 
anwendbar. Die Zukunftsplanung ist ab dem Jahr 2027 
anzugehen. Dies im Nachgang zu den laufenden Pla-
nungsarbeiten Etappe l für das Erweiterungsprojekt im 
Stadelfeld.

Spiel- und Begegnungsplatz Niesenstrasse
Die Planungsarbeiten für einen neuen Spiel- und Be-
gegnungsplatz wurden in enger Koordination mit dem 
Neubauprojekt des Kindergartens Niesenstrasse be-
gonnen. Die vorhandenen Grundlagen sollen in abseh-
barer Zeit in Zusammenarbeit mit der interessierten 
Bevölkerung weiterentwickelt werden. 
Die entsprechende Mitwirkungseinladung erfolgt vor-
aussichtlich im Rahmen der Ausgabe dieses Magazins 
im Dezember 2024.

ANDREAS STUCKI
Geschäftsleiter 
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Schaden melden
Wenn Sie einen Schaden fest-

stellen, melden Sie diesen 
bei der Polizei. In dringen-
den Fällen kontaktieren  
Sie direkt die Notrufnum-
mer 112. Sie haben auch 
die Möglichkeit, den Scha-

den direkt über die Plattform 
«Suisse ePolice»  anzumelden. 

 

Schaden auf «Suisse ePolice» melden

Sich vor Cyberangriffen schützen!
	• 	Geben Sie keine vertraulichen Informationen 
(Passwörter etc.) weiter

	• 	Übergeben Sie kein Geld oder keine Wertsachen  
an Personen, die Sie nicht persönlich kennen

	• 	Seien Sie skeptisch gegenüber grossen Gewinn
versprechen oder verlockenden Schnäppchen

	• 	Klicken Sie nicht auf verdächtige Links
	• 	Wählen Sie sichere Passwörter
	• 	Sichern Sie regelmässig Ihre Daten
	• 	Überprüfen Sie Anrufe von angeblichen Verwand
ten, indem Sie über Ihren gespeicherten Kontakt 
zurückrufen. Die Künstliche Intelligenz (KI) kann 
anhand weniger Sätze eine Stimme nachahmen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der 
Kantonspolizei Bern: POLICE.BE.CH/CYBER

BARBARA SEEWER
Stv. Geschäftsleiter

Cyberkriminalität – wenn Täter  
kein Gesicht haben

Eine E-Mail, welche Zugänge sperrt oder angibt, ein Familien-
mitglied sei in Gefahr. Die Betrugsmethoden sind vielfältig.

Die bei der Kantonspolizei angezeigten Cyber
delikte nehmen stetig zu. Waren vor ein paar 
Jahren die Hauptsorge noch Telefonanrufe, 
in denen einem vorgegaukelt wird, dass ein 
entferntes Familienmitglied viel Geld benö-
tigt, sind die möglichen Szenarien heute 
vielfältig. Eine E-Mail, in der täuschend echt 
davor gewarnt wird, dass die Zugangsdaten 
des E-Bankings gesperrt würden, wenn man 
nicht mittels entsprechenden Links die Daten 
bestätige, ist nur eine Möglichkeit davon. Eben-
falls verbreitet sind die sogenannten Schockanrufe. In 
diesen Anrufen wird einem von der angeblichen Poli-
zei mitgeteilt, dass einem Familienmitglied etwas zu-
gestossen sei und man sofort eine hohe Geldsumme 
zur medizinischen Behandlung vorbeibringen soll. Eine 
weitere, eher kuriose Art der Cyberkriminalität sind ge-
fälschte Zustellungsbestätigungen der Post. Die Be-
trüger gaukeln einem dabei vor, dass ein Paket nicht 
zugestellt werden kann und noch Gebühren fällig sind. 
Diese Betrugsnachricht taucht wahlweise als SMS 
oder E-Mail auf und will nichts weiter als Geldbeträge 
einziehen. Letztere Masche erreicht jeweils ihren 
Höhepunkt zur Weihnachtszeit, wenn die Bestellflut 
kaum mehr zu überbieten ist. In der Hoffnung, dass 
Empfängerinnen und Empfänger die oder den Absen-
der:in nicht genau kontrollieren, gelangen die Betrüge-
rinnen und Betrüger vielfach an Geldbeträge.

Opfer von Betrügereien?
Die Kantonspolizei Bern bietet Hilfe und gibt auch In-
puts für die richtige Verhaltensweise.
	• 	Haben Sie Passwörter weitergegeben? Diese 
müssen sofort geändert werden.

	• 	Haben Sie Kreditkarten- / Bankinformationen 
weitergegeben oder eine Zahlung getätigt? Sperren 
Sie die Karte und informieren Sie sofort Ihre Bank.



Hilfreiche Tipps 

Alarmanlagen installieren
Eine Alarmanlage kann Einbrech
er:innen abschrecken. Sie schlägt 
laut Alarm, wenn jemand versucht 
einzubrechen, und benachrichtigt 
eine Sicherheitsfirma.

Türen und Fenster sichern
Stellen Sie sicher, dass alle Türen 
stabile Schlösser haben. Für Fens-
ter gibt es spezielle Sicherungen, 
die verhindern, dass sie leicht auf-
gehebelt werden können.

Beleuchtung
Aussenleuchten mit Bewegungs-
meldern sind sehr effektiv. Sie ge-
hen an, wenn sich jemand nähert, 
und schrecken dadurch viele Ein-
brecher ab.

Nachbarn einbeziehen
Eine gute Nachbarschaftshilfe ist 
ebenfalls wichtig. Wenn Nachbarn 
auf Ihr Haus achten, wenn Sie nicht 
da sind, können diese verdächtige 
Aktivitäten schnell melden.

Wertsachen verstecken
Lageren Sie wertvolle Gegenstän-
de an sicheren und unauffälligen 
Orten oder noch besser, benutzen 
Sie einen Safe. 

Bewuchs- und Sichtschutz
Dicht am Haus stehende Bäume, 
Hecken oder Zäune bieten Einbre-

Einbruchschutz – ein sicheres Zuhause
Schon einfache Vorkehrungen helfen,  

das Risiko eines Einbruchs erheblich zu verringern.

Stellen Sie sich vor, Sie kommen 
nach einem entspannten Wochen-
ende nach Hause und finden Ihr 
Zuhause durchwühlt vor. Wertvolle 
Erinnerungsstücke fehlen und das 
Gefühl von Sicherheit ist zerstört. 
Ein Einbruch kann nicht nur mate-
riellen Schaden verursachen, son-
dern auch ein tiefes Gefühl der Un-
sicherheit hinterlassen. 
Doch es gibt effektive Möglichkei-
ten, sich zu schützen. Einbrüche in 
Privathäuser oder Wohnungen fin-
den häufig am helllichten Tag statt, 
wenn niemand zu Hause ist. Wäh-
rend den Wintermonaten passieren 
Einbrüche vermehrt auch während 
der Dämmerung.

Den typischen Einbrecher 
gibt es nicht!

	• 	Personen, die einbrechen, sind 
weder an ihrer Kleidung, ihrem 
Alter, Geschlecht oder an sons
tigen Merkmalen erkennbar.

	• 	Einbrüche werden auch von 
Frauen oder Jugendlichen 
begangen.

	• 	Einbrecher:innen sind meistens 
diskret, routiniert und schnell.

chern den perfekten Schutz oder 
dienen gar als Aufstiegshilfe.

Fahrzeuge
Lassen Sie keine Wertgegenstände 
sichtbar in Fahrzeugen liegen. 
Schliessen Sie Ihre Fahrzeuge im-
mer ab, auch wenn diese in der ab-
geschlossenen Garage stehen.

 Nur kurz raus? 
Immer die Türe schliessen! Denn 
Einbrecher:innen suchen nach Ge-
legenheiten, oft ohne Vorbereitung 
oder langes Beobachten.

Unbekannte Personen? 
Sprechen Sie unbekannte Per
sonen im Treppenhaus, vor dem 
Haus oder in der Wohnstrasse an.

Jetzt Massnahmen ergreifen
Warten Sie nicht, bis es zu spät 
ist – beginnen Sie jetzt, Ihr Zu
hause sicherer zu machen. 
Weitere hilfreiche Informationen 
finden Sie auf der Website der Kan-
tonspolizei Bern.

Weiterführende Informationen   
der Kantonspolizei Bern

BARBARA SEEWER
Stv. Geschäftsleiter
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Warum Wichtrach der perfekte Ort ist
Wichtrach ist ein wunderschönes, idyllisches Dorf, 
welches inmitten des Berner Mittellands liegt. In nur 
25 Minuten ist man mit dem Auto in der Bundeshaupt-
stadt und in 15 Minuten in Thun. Auch mit dem öffent-
lichen Verkehr ist Wichtrach gut zu erreichen. Die Of-
fenheit der Einwohnerinnen und Einwohner sowie der 
Dorfzusammenhalt zeichnen Wichtrach ebenfalls aus. 
Dies soll kein Werbeblock für Wichtrach sein, aber ich 
schätze diese Eigenschaften noch heute enorm. Aus 
diesem Grund überrascht es mich auch nicht, dass 
sich die Vereine in Wichtrach entschieden haben, 
solch wichtige und menschennahe Feste hier zu orga-
nisieren. Die nächsten drei Jahre werden spannend, 
aber sicherlich herausfordernd. Und es ist auch nicht 
das erste Mal, dass Wichtrach solche Veran-
staltungen durchführt. Im 2012 fanden zum 
Beispiel das mittelländische Turnfest und 
die Gruppenmeisterschaft der Hor-
nusser zum 100-jährigen Jubiläum der 
Vereine statt. Die Hornusser organisier-
ten schon zum dritten Mal ein Mittellän-
disches Hornusserfest. 

Feuertaufe bestanden
Schon am 1. August ging es los mit dem «Hornusser-
fest 2024». Beziehungsweise mit der Bundesfeier auf 
dem Festgelände. Die Hornussergesellschaft Wich-
trach hat in den letzten Jahren auf die Durchführung 
verzichtet, da es der Terminkalender der Saison nicht 
zugelassen hat. In diesem Jahr bot sich die Möglich-
keit, aber gerade perfekt an. Zudem war es ein erster 
Test, ob alles funktioniert. Zehn  Tage später ging es 
mit den ersten Wettkämpfen los. Die Hornussergesell-
schaft Wichtrach führte die Gruppenmeisterschaft des 
Mittelländisch- und Westschweizerischen Hornusser-
verbands MWHV durch. Einen Tag später war der 
Nachwuchs im Einsatz. Die besten Nachwuchsspieler 
der Schweiz traten gegen einander an. Dass auch der 

Nachwuchs ein Teil des Hornusserfests war, 
kommt nicht von ungefähr. Wichtrach setzt 

schon seit langem auf den Nachwuchs, 
was man auch an den Erfolgen und Aus-
zeichnungen sieht. Am zweiten Wochen-
ende der Hornusserfeste in Wichtrach 
stand vor allem der Verbandstag des 

MWHV im Zentrum. 

«Wichtrach: Der perfekte Festort»
In den nächsten drei Jahren finden in Wichtrach drei grosse 

Feste statt. Die Hornusserfeste sind bereits Geschichte.  

Das Festgelände der HornusserAbschlag mit top Panorama

Mittelländisches 
Turnfest 

29. Mai–1. Juni 2025 
Mittelländisches 

Schwingfest
22. Mai 2027
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Dass die Hornussergesellschaft dieses Fest im August 
organisierte, hatte seine Gründe. Dieses Jahr fand 
nämlich das Eidgenössische Hornusserfest Ende Au-
gust in Höchstetten statt. Wichtrach diente als eine 
gute Hauptprobe für die Spieler. Und neben Wichtrach 
fanden keine anderen grossen Verbandsfeste wegen 
dem «Eidgenössischen» statt. Im Zentrum in Wichtrach 
stand hauptsächlich der Sport. Natürlich durften der 
Barbetrieb und das «Fest» am Abend nicht fehlen. Ein 
solches Fest, mit vielen Teilnehmenden und Gästen, 
bedeutet natürlich auch einen grossen Aufwand. Ge-
spielt wurde auf rund acht Spielfeldern, dazu brauchte 
es Park- und Festplätze. Heisst, es brauchte Platz. 
Glücklicherweise erhielt die HG Wichtrach von den 

Der Turnverein weiss, wie man festet

Landbesitzern das OK. Die Feste fanden unterhalb  
des Schweikhofs statt. Pro Tag standen zwischen 
300–600 Sportler im Einsatz und ebenso viele Besu-
cher:innen waren anwesend. Helfer:innen zu finden, ist 
immer eine grosse Herausforderung. Verwandte und 
Freunde sowie Mitglieder aus anderen Vereinen konn-
ten für das Ehrenamt gewonnen werden. Alles in allem 
war es ein gelungenes Fest und eine erfolgreiche «Feu-
ertaufe» für die Hornusser und die kommenden Feste. 

Hauptprobe vor dem grossen Event
Ebenfalls als Hauptprobe fürs «Eidgenössische» gilt 
das Mittelländische Turnfest in Wichtrach. Dieses fin-
det nächstes Jahr am Auffahrtswochenende vom 
29. Mai bis am 1. Juni 2025 auf dem Gelände rund um 
den Sagibach und in der Halle statt. Das Eidgenössi-
sche Turnfest startet dann zwei Wochen später. Für 
den Turnverein Wichtrach ist das Organisieren von 
Grossanlässen nichts Neues.  Jährlich findet der im-
mer ausverkaufte Unterhaltungsabend statt und auch 
das Mittelländische war schon in Wichtrach. Einige 
OK-Mitglieder von damals sind auch jetzt wieder da-
bei. Aber auch ein solches Fest, mit rund 4’000 Tur-
ner:innen, bringt seine Herausforderungen. Ungefähr 
vier Jahre vorher begann die erste Idee und seit 2023 
sind die OK-Mitglieder voll im Einsatz. «Die Auflagen 
werden immer strenger und die Koordination mit den 
verschiedenen Stellen muss gut funktionieren», sagte 
mir der OK-Präsident Jürg Glauser.  

Die Wichtracher 
Hornusser im Einsatz
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Sie wollen ein kleines, aber feines und vor allem ein 
gut organisiertes und nachhaltiges Fest durchführen. 
Auch das Wettkampfangebot ist gross und vielfältig. 
Es startet am Auffahrtsdonnerstag mit der Turnfahrt 
und dem Jugendturntag. Am Freitag sind die Einzel-
wettkämpfe und der Nationalturntag und am Samstag 
die Vereinswettkämpfe. Das Fest endet am Sonntag 
mit der Schlussfeier. Auch die Besuchenden sollen 
nicht zu kurz kommen. Ein gutes Turnfest zeichnet 
auch die Geselligkeit nach dem Sport aus. Geplant ist 
eine Festwirtschaft mit Bar und musikalischer Unter-
haltung. «Es gibt noch vieles zu organisieren, aber die 
Erfahrung des Turnvereins und deren Mitglieder hilft 
sehr», meint Jürg Glauser. Dem ganzen OK ist auch 
eine offene Kommunikation wichtig. Anliegen aus der 
Bevölkerung werden ernst genommen und bespro-
chen. Bis Ende Mai 2025 gibt es noch viel zu tun, aber 
die Vorfreude auf das Fest ist riesig.

«Zämegriiffe im 2027»
Den Abschluss der grossen Feste in Wichtrach macht 
das Mittelländische Schwingfest 2027. Das «Mittellän-
dische» findet am Samstag, 22. Mai 2027 statt. Der 
Nachwuchsschwingertag ist dann für Sonntag, 23. Mai 
2027 geplant. Klar, es dauert noch drei Jahre, aber das 
OK ist bereits mitten in der Planung. Erst muss das 
Fest aber noch vom Mittelländischen Schwingerver-
band Ende Jahr bestätigt werden. Dies wird aber eine 
Formalität sein. Die Münsinger Schwinger, die Fussbal-
ler von Gerzensee und der Eishockeyclub Wiki-Mün-
singen werden gemeinsam das Schwingfest organi-
sieren. Dafür wurde ein Verein gegründet. «Ein solches 
Schwingfest braucht starke Trägervereine», meint Si-
mon Urfer vom Schwingklub Münsingen. Die Idee, ein 
Schwingfest in Wichtrach zu organisieren, kam vom 
Schwingklub Münsingen. Die verschiedenen Klubs in-

nerhalb des Mittelländischen Schwingerverbandes 
wechseln sich mit dem grossen Fest ab. Das Ziel ist 
es, in Wichtrach ein Fest im «normalen», schlanken 
Rahmen zu organisieren. Zurück zu den Wurzeln. Dass 
das Fest bei der Sagibachhalle geplant ist, hat viele 
Vorteile. Eine gewisse Infrastruktur ist vorhanden, im 
Moment ist als Bau nur die Arena geplant. Die Fest-
wirtschaft soll dann in der Halle stattfinden. Ein Vorteil 
ist, dass das Turnfest auf dem gleichen Gelände statt-
findet. «Da wird sicherlich noch ein Austausch mit den 
Turnern stattfinden», sagt Simon Urfer. Jedoch ist die 
Durchführung eines Turnfestes oder Schwingfestes 
schon etwas anders. Auch die Infrastruktur ist unter-
schiedlich. Das OK besteht ebenfalls aus erfahrenen 
Mitgliedern. Manuel Stauffer amtet als OK-Präsident. 
Simon Urfer, Präsident vom Schwingklub Münsingen, 
als Vizepräsident und Fabian Zulliger, Geschäftsführer 
des FC Gerzensee und des EHC Wiki-Münsingen, ist 
Finanzchef. Sobald die Zusage vom Mittelländischen 
Verband da ist, geht es los mit der konkreten Planung. 
Die nächsten drei Jahre bringen Wichtrach viele span-
nende und schöne Feste, aber auch viele Sport
momente und eine gute Stimmung ins Dorf. Solche 
Sportanlässe lösen die schönen und emotionalen 
Sportmomente aus. Denken wir nur schon in diesem 
Jahr an die Europameisterschaft im Fussball oder an 
die Olympischen Sommerspiele. 

IRINA GERBER

Am Turnfest gibt es ein vielfältiges Angebot

Vereinsgründung fürs Mitteländisches Schwingfest 2027

 Podcasts «Gspür dr Puls» 
Irina Gerber im Interview mit diversen Sportgrössen
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Migros-Sortiment  
im VOI Wichtrach

RABATT

Mindesteinkauf: Fr. 30.–
Gültig: 11.9.– 28.9. 2024

5.–
Ein Original-Rabattcoupon pro Einkauf 
in der VOI-Filiale Wichtrach einlösbar. 
Keine Barauszahlung. Ausgenommen sind 
M-Budget-Artikel, Elektronik-Artikel inkl. 
Zubehör und Bücher/Zeitschriften sowie 
Migros-fremde Produkte wie Tabak, alkoho-
lische Getränke, Swisslos-Produkte usw., 
Gebührensäcke und -marken, Vignetten, 
Depots, Servicedienstleistungen, E-Loading, 
iTunes/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, 
Geschenkkarten, Geschenkboxen und 
alle Heimlieferservices. Nicht einlösbar auf 
Migros Online.
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Hochtouren | Felsklettern
Skitouren | Gletschertrekkings

Eisklettern | Ausbildung

Lukas Mani | Bergführer IVBV
lukas@bergmani.ch | 079 702 54 18

    Wer Wein geniesst, kostet Geheimnisse       

     Weine der Cascina Terra Felice 
     aus dem Piemont und weitere 
     feine Tropfen im Angebot. Ihr 
     Ansprechpartner in Wichtrach:         

     Genussvolle Spezialitäten 
     Markus Regli, Mobil: 079 469 35 28 
     markus.regli@bluewin.ch 
       

Eicheweg 8 | 3114 Wichtrach  

031  782  15  01
Corinne  

Lehmann
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Nur die Begegnung bringt uns weiter

Arbeitsgruppe Schulraum –  
Realisierung Etappe 1

Anlass

Information und Sensibilisierung 
zum Umgang mit  

Menschen mit Behinderungen
 

Dienstag, 29. Okt. 2024, 14 Uhr  
Gemeindesaal Schlossgut  

Münsingen
Referat und Diskussion mit 

 Ronny Häberli, Procap Schweiz

Die Haltung zu und die Sichtweisen 
auf Menschen mit Behinderungen 
ist die Grundlage aller materiellen 
Schwierigkeiten, mit denen sie kon-
frontiert sind. Bei unserem Anlass 
wollen wir zu den Themen «Haltun-

gen» und «Ansichten», die in unse-
rer Gesellschaft zum Thema Behin-
derung eingenommen werden, 
informieren und sensibilisieren.

Simone Niggli-Luder, 23-fache OL-
Weltmeisterin, unterstützt als Bot-
schafterin den Anlass. Sie wird an-
wesend sein: «Alle Menschen 
sollen an der Gesellschaft teilha-
ben und mitbestimmen können. 
Gehen wir aufeinander zu und re-
den miteinander!»

Es sind alle herzlich willkommen 
und wir freuen uns auch auf Besu-
cherinnen und Besucher der umlie-
genden Gemeinden!

MARCO BAUMANN
Gründer und Präsident 

 des Vereins «hindernisfrei  
durch Münsingen»

Die Resultate der Urnenabstim-
mung vom 18. Juni 2023 haben ge-
zeigt, dass eine Zentralisierung der 
Primarstufe Wichtrach Stand heute 
von der Wichtracher Bevölkerung 
mehrheitlich abgelehnt wird.
Nun gilt es, möglichst rasch den 
fehlenden Schulraum aufgrund 
wachsender Schülerzahlen und 
vorhandener Bedürfnisse gemäss 
Etappe 1 auf dem Schulhausareal 
Stadelfeld zu realisieren.

Hierfür hat der Gemeinderat die Ar-
beitsgruppe Schulraum – Realisie-
rung Etappe 1 gemäss Art. 28 Ver-
waltungsverordnung (VVO) mit 
den folgenden Mitgliedern einge-
setzt: 
	• Bruno Riem, Gemeindepräsident 
(Vorsitz)

	• Marc Niederhäuser, Ressortlei-
ter Bildung, Kultur und Jugend 

	• Saskia Lüthi, Hauptschulleitung 
Primarstufe 

	• Martin Schmocker, Stellenleiter 
Bau + Infra 

	• Sandra Fasciati, Vertretung aus 
der Bevölkerung 

	• Renate Baumann, Vertretung 
aus der Bevölkerung 

	• Paul Kreis, Vertretung aus der 
Bevölkerung 

	• Laura Iseli, Schulsekretärin 

	• Philipp Christen, Kontur Projekt-
management AG, Verfahrensbe-
gleitung

Die Arbeitsgruppe wird die Bevöl-
kerung weiter über das Projekt in-
formieren. Aktuelle Informationen 
finden Sie auf unserer Website.

LAURA ISELI
Schulsekretärin

Aktuelle Informationen zum 
Projekt «Schulraum»

Simone Niggli-Luder und  
Marco Baumann

Die Arbeitsgruppe «Schulraum»



KOMPETENTER PLANEN

BESSER BAUEN

GEPFLEGTER GENIESSEN

Freie Stellen

Hier arbeite ich gerne –  
hier kann ich was bewegen.

www.spitex-aareguerbetal.ch

Tel. 031 722 88 88

Die SPITEX AareGürbetal AG macht´s möglich.
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E  D   
M  I 
 S   
 PB. 

G   I  
E  31.10.2024 

Wichtrach Bäckerei Bruderer 
 Drogerie Riesen 
 Gärtnerei Bühler 
 Dorfmetzg Rösch 
Steiner Wichtrach  
Haustechnik AG 

Gerzensee Dorflade Marti 



Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach Telefon 031 781 22 85

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach Telefon 031 781 22 85

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach Telefon 031 781 22 85
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Fehlende Lebensräume 
Vielerorts fehlen jedoch geeignete Lebensräume und 
verschiedene Kleinstrukturen, dass sich auch seltene 
Tierarten ansiedeln. 
Für Vögel fehlen aktuell die entsprechenden Brutstät-
ten. Sie sind essenzielle Bewohner des Waldes und 
tragen erheblich zur Gesundheit und Vielfalt des Öko-
systems bei. Sie spielen eine zentrale Rolle bei der 
Verbreitung von Samen, was das Wachstum neuer 
Pflanzen fördert, und tragen zur Kontrolle von Insek-
tenpopulationen bei, indem sie Schädlinge fressen. Ihr 
Gesang und ihre Rufe sind charakteristische Geräu-

Die Waldungen der Einwohnergemeinde Wichtrach 
sind bedeutend für die gesamte Vernetzung des Wal-
des und des Kulturlandes im Perimeter Wichtrach–
Häutligen. Die ideale Lage und die vielfältigen Gelän-
dekammern, auf welchen sich die Parzellen befinden, 
sind der optimale Lebensraum für viele Wildtiere wie 
Vögel, Rehe, Füchse, Dachse, Hirsche etc. auch ande-
re Kleintiere können sich hier ihren Lebensraum  
aufbauen. Gleichzeitig erfüllt der Wald vielfältige An-
sprüche der Gesellschaft: von Holzproduktion über Er-
holungsraum bis zur Luft- und Wasserfilterung und 
Co2-Bindung.

Nistkasten bauen – hilf mit!
Ein Waldvormittag mit dem  

Schwerpunktthema: «Vögel im Wald».

	Programm
	 9.00–	9.15	 Kaffee und Gipfeli bei der Brätlistelle Eichelspitz (offeriert)
	 9.15–	9.30 	 Begrüssung und Input zum Thema Schweizer Wald
	 9.30–	9.45	 Input zum Thema Ornithologie und Vielfalt im Wald
	 9.45–	12.00 	 Nistkastenbau- und Montage inklusive Bemalen und Beschriften  
			   für alle Teilnehmenden (Material wird zur Verfügung gestellt)
	ab 	 12.00 	 Gemeinsames Bräteln beim Brätliplatz Eichelspitz (offeriert)

Waldvormittag,  
Samstag, 19. Oktober 2024

Brätliplatz Eichelspitz

Anmeldung
Bis 10. Oktober 2024: gemeinde@wichtrach.ch oder Tel. +41 31 780 19 19

Divers
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
menden. Gute Schuhe und dem Wetter angepasste Kleider anziehen.

 Mach mit!  
Wir bauen und bemalen einen Nistkasten und montieren  

diesen an einer sinnvollen Stelle.
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sche des Waldes und signalisieren oft den Beginn ei-
nes neuen Tages. Waldvögel wie Spechte, Eulen und 
Meisen haben sich perfekt an das Leben zwischen 
Bäumen angepasst und sind wichtige Indikatoren für 
den Zustand des Waldes.

Den Zustand des Waldes gemeinsam aufwerten
Als neuer Bewirtschafter des Gemeindewaldes möch-
te ich den Wald, zusammen mit der Bevölkerung, 
«Schritt für Schritt» aufwerten.

 In diesem Jahr auch mit dabei: 

 

ELTERNVEREIN-WICHTRACH.CH

ROMAN KEUSEN

 «Für Vögel fehlen aktuell die  

entsprechenden Brutstätten. Sie sind  

essenzielle Bewohner des Waldes und 

tragen erheblich zur Gesundheit und  

Vielfalt des Ökosystems bei.»

ROMAN KEUSEN

KEUSENWALDMANAGEMENT.CH

Jetzt anmelden! 
Tel. 031 780 19 19  

19. Oktober 2024 
Nistkasten 

bauen & bemalen

 Mach mit!  
Wir bauen und bemalen einen Nistkasten und montieren  

diesen an einer sinnvollen Stelle. Treffpunkt: Feuerstelle Eichelspitz

Anfahrt Google Maps
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Am Swiss Cervelas Summit 2024 wurden Cervelas von 
über 100 Metzgereien verkostet. Die Vorausscheidung 
fand am 13. Juni 2024 in den Räumlichkeiten der Riem 
Daepp und Co. in Kiesen statt. 36 Personen verkoste-
ten die Würste in den Kategorien «Warm» und «Kalt». 
Die Königstrophäe wird an die Metzgerei vergeben, die 
im Durchschnitt «Warm» und «Kalt» die besten Bewer-
tungen erhält.

Am 17. Juni 2024 wurden in gebührendem Rahmen im 
Hotel Bellevue in Bern der König und die Kategorien-
sieger erkoren. Die Auszeichnungen wurden persönlich 
von Bundesrat Guy Parmelin übergeben. Die Metzgerei 
Nussbaum aus Wichtrach hatte gemessen in beiden 
Kategorien im Durchschnitt die besten Bewertungen 
und gewann die Königstrophäe. In der Kategorie «Kalt» 
klassierte sie sich auf dem dritten Platz!

Wir gratulieren herzlich.
BRUNO RIEM

Gemeindepräsident

Metzgerei Nussbaum gewinnt 
Die Metzgerei Nussbaum aus Wichtrach gewinnt 

mit ihren Cervelas die Königstrophäe.

Hans-Ruedi Gerber,  
Gründer des Wettbewerbs (l.),  

Metzgerei Nussbaum in der Mitte  
und Guy Parmelin, Bundesrat (r.)

Mehr zum WettbewerbDie zwei Auszeichnungen hängen nun im Geschäft



 

*******Qualitätsmetzg im Dorf !!****** 
 

Die Spezialität unseres Betriebes ist die Flexibilität, 
das Fachwissen und die Gewissheit, dass sämtliches 

Fleisch und Fleischprodukte aus eigener 
Schlachtung und Produktion stammen, von Tieren 

aus der Region!  
Auch empfehlen wir uns, für Ihren Partyservice 

 
Bernstrasse 34  3114 Wichtrach 

Tel. 031/781 00 15 nussbaum-metzg.com 
e-mail: metzgerei.nussbaum@bluewin.ch 

 +

Als Spezialistin für Gesamtauftritte oder  
Teilaspekte bin ich für Sie da!

Logo Design . Website . Printmedien 
Newsletter . Social Media

 omstructur87x39mm-24.indd   1 omstructur87x39mm-24.indd   1 14.02.24   11:0014.02.24   11:00

IHR GARTEN - UNSERE LEIDENSCHAFT
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Feuerwehr Wichtrach

Ein nicht ganz alltäglicher Einsatz
Am 27. Juni 2024 wurde die Feuerwehr Wichtrach 
frühmorgens alarmiert. «Hilfeleistung, Kalb in Brun-
nengang ca. 150 Meter, Mithilfe bei Kontrollgang». 
Normalerweise wird in einer solchen Situation immer 
automatisch der Sonderstützpunkt «Grosstierrettung» 
alarmiert. Dieses Mal war nicht ganz klar, wie sich die 
Situation darstellt, weshalb die Feuerwehr Wichtrach 
zuerst eine Erkundung vornehmen musste. Beim Kon-
trollgang in der Höhle konnte das Kalb lokalisiert wer-
den und der Sonderstützunkt Grosstierrettung, in unse-

rem Fall die Berufsfeuerwehr Bern, wurde ebenfalls 
aufgeboten. Die Ausgangslage war nicht ganz einfach.
Wenig Platz, schlechte Lichtverhältnisse und eine un-
gewohnte Umgebung in der Sandsteinhöhle stellten 
selbst die Profis vor eine Herausforderung.
Mit vereinten Kräften ist es aber der Feuerwehr Wich-
trach, dem Sonderstützpunkt Bern und der Tierärztin 
gelungen, das Kalb gesund aus der misslichen Lage 
zu befreien, sodass es bereits am späteren Nachmit-
tag wieder auf der Weide unterwegs war.

Ständiger Auftrag

Eingang zur Höhle

Abstieg in die Höhle

Installation zur Bergung

«Dirigent» bei der Bergung



Ständiger Auftrag

...der Traktor mit der Winde zieht das Kalb hoch

 Fast geschafft...    

Happy End!

Ein grosses Merci
Wir bedanken uns bei allen, die zur erfolgreichen Ret-
tung des Kälbchens beigetragen haben!

MIKE EBERHART
Feuerwehr-Kdt.

1. Sicherheit

2. Retten

3. Halten

4. Schützen

5. Bewältigen
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Senioren- 
aktivitäten

 
Astronomie

Martin Mutti, Tel. 031 781 33 60, 
mutti_m@bluewin.ch 

 
Jassen

Ernst Baumann, Tel. 031 781 04 36, 
visillo@bluewin.ch  

Kulturelle Anlässe,  
Besichtigungen

Rosette Buri, Tel. 031 781 16 79, 
rosette.buri@bluewin.ch

 
Lismerhöck

Meieli Siegenthaler, Tel. 031 781 19 20, 
m.anemone@gmx.ch 

Pétanque-Spiel

H.– P. Morgenthaler, Tel. 031 302 42 30, 
hamamo@hispeed.ch

 
Radfahren

Roland Zürcher, Tel. 076 395 97 85, 
roland49zuercher@bluewin.ch 

Seniorenturnen

Rolf Röthlisberger, Tel. 031 781 31 86, 
ruth.rolf.roethlisberger@bluewin.ch 

 
Seniorinnenturnen

Manuela Kunz, Tel. 031 931 82 87,        
manuelakunz@bluewin.ch1 

Zäme singe

Susanna Jungen, Tel. 031 781 01 36, 
su.ju@bluewin.ch

 
Koordination

Hansruedi Blatti, Tel. 079 218 95 44, 
hrblatti@bluewin.ch

Details Seniorenaktivitäten
WICHTRACH.CH

Seniorenausflug der Gemeinde Wichtrach  
vom 11. Juni 2024

131 Seniorinnen und Senioren und 14 Begleitpersonen haben 
am diesjährigen Ausflug zur Trauffer Erlebniswelt in Hofstet-
ten bei Brienz teilgenommen.

Trauffer Erlebniswelt

In Begleitung der Gemeinderäte Sonja Gygax, André Lachat, 
Reto Marmet, vom neuen Pfarrer Andreas Schibler sowie 
fünf Vorstandsmitgliedern des Frauenvereins Wichtrach star-
teten vier grosse Busse – drei von Roki Reisen und einer von 
Gafner Car – pünktlich in Richtung Berner Oberland. Vreni 
Zbinden, Doris Hertig, Armingeon Teresa – drei erfahrene 
Spitex-Fachfrauen sowie Beatrice Binggeli vom Samariter-
verein Wichtrach begleiteten den Ausflug als medizinische 
Fachpersonen.
Nach einer rund anderthalbstündigen Fahrt dem Thuner- und 
Brienzersee entlang, bei etwas garstigem Wetter, verwöhnte 
uns das Restaurant in der Trauffer Erlebniswelt mit regiona-
len Wurst- und Käsespezialitäten aus dem Oberland sowie 
einem Kartoffelsalat. Abgerundet wurde das Zvieri mit einer 
Panna Cotta mit saisonalem Früchtecoulis.
Vor der Heimfahrt blieb noch Zeit im Souvenir Shop zum Fla-
nieren oder Einkaufen – viele selbstgeschnitzte Tiere fanden 
den Weg nach Wichtrach und erinnern an diesen Ausflug.
Die Kosten für den Zvieri sowie für sämtliche Getränke wur-
den von der Gemeinde Wichtrach übernommen. Die Kirchge-
meinde übernahm wie jedes Jahr die Reisekosten. Der Frau-
enverein war für die Planung, Einladung und Organisation 
verantwortlich.

Wir freuten uns am regen Austausch der Teilnehmenden un-
tereinander und an den vielen zufriedenen Gesichtern.

MONIKA FAHRNI
Frauenverein Wichtrach

Die Gruppe ist im feudalen Gafner Car gut gereist



Für Kinder ist es einfach: Ein paar Bauklötze stapeln, schon steht das Traumhaus. Wir finden, 
der Weg zur Wunsch- Immobilie sollte auch als Erwachsener so unkompliziert wie möglich sein. 
Darum setzen wir mit unseren Hypotheken auf persönliche Beratung ohne viel Bürokratie – 
und geben innert 24 Stunden Bescheid auf Ihre Finanzierungsanfrage.

Kontaktieren Sie uns: Telefon 031 700 10 10 oder info@bankslm.ch

Mit der Bank SLM wird die Eigenheim-
finanzierung zum Kinderspiel.

UNKOMPLIZIERT

bankslm.ch/hypothek
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                Parkett Glauser GmbH 
                Hofackerweg 11 
 3114 Wichtrach 
 

               Bodenbeläge 
                        Parkett 
                                Kork  
                                Vinyl 

                                                             Laminat 
 
Mobil 079 749 12 70 
www.parkettglauser.ch                               E-mail  info@parkettglauser.ch       
 
 
 

Remo Aeschlimann
Meiseweg 1
3114 Wichtrach
 

Tel. 033 225 00 57
www.remo-aeschlimann.ch

  

Für Privat-, Finanz- und Gewerbekunden; Bestehen Fragen oder
      braucht es Rat, Remo Aeschlimann ist der richtige Draht.

Gesundheitszentrum Drogerie, 1. Stock, Bernstrasse 38 in Wichtrach

VON KOPF
BIS FUSS

Podologin SVPCraniosacral 
Therapie & 
Massage

Natascha Bürki
062 961 47 37

Noele Michel
076 428 81 28
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D
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Zimmermanns- und Dachdeckerarbeiten
Fassaden- und Gerüstbau
Dachkontrollen und Reinigung
Innenausbau und Umbauten
Terrassenböden
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Als krönenden Abschluss der Projektwo-
che konnten wir am 8. Juni ein wunder-
bares Farbenfestival feiern! Der Dank 
geht an alle Mitwirkenden, Besu-
chenden und Sponsoren und zu ei-
nem grossen Teil auch an die Kinder 
und Jugendlichen, welche tatkräftig 
mitgeholfen haben, das Festival war 
ein voller Erfolg!
Der verlockende Duft nach leckeren 
Crêpes, knusprigen Popcorns und frischen 
Pommes lag in der Luft.  Farbenfrohe Marktstän-
de luden zum «Gänggälä», Basteln und Aktivsein ein, 
dazu gab es erfrischende Getränke, musikalische 
Klänge und ein gemütliches Zusammensein. All dies 
machte unser Farbenfestival im Juni zu einem beson-
ders schönen Tag. 
Wir blicken dankbar auf dieses kunterbunte Fest zu-
rück und freuen uns schon jetzt auf viele weitere ge-
meinsame Erlebnisse.

NOEMI BRUNNER

Abschluss Projektwoche

Farbenfestival 2024

Marktstand mit 
Fruchtspiessli

Das Farbenfestival fand grossen Anklang

Bei diesem Marktstand konnte man «Päcklifischen»
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An der Kasse gab es auch Stempelkarten

Ausstellung

Die Candybar fand grossen Anklang

Die Band sorgt für Unterhaltung

Die Murmelbahn

Spiele auf dem Rasenplatz

Selbstgemachte Taschen konnten gekauft werden

Die Highlights der Kinder
Was hat wohl den Schüler:innen aus 
dem Kindergarten und der Primar-
stufe Wichtrach an diesem Tag be-
sonders gefallen? Wir haben nach
gefragt, hier ein kleiner Einblick in 
ihre Antworten:

«Mir het ds Verchoufe a üsem 
Märitstand am beschtä gfaue» 

(Kindergarten)

«Mi Brüetsch het a sim Stand 
Smoothies gmacht. I hane Mango­
smoothie gha. Dä isch mega fein 

gsi!» (2. Klasse) 

«Mir het ds Flötlikonzert und  
ds Lehrerinnekonzert gfaue»  

(2. Klasse)

«Mi Lieblingsstand isch dä gsi, 
wome het chönne ga Päcklifische 
– i ha es Spili und e Würfu, wome 

cha zämesetze usegfischt»  
(3. Klasse) 

«Mir het ds Popcornmache u  
ds Gänggälä mit mire Fründin am 

beschtä gfaue» (4. Klasse)

«I has schön gfunde, dasses  
ganz verschidnigi Ständ het gha – 

mängisch hetme öppis chönne spile 
u mängisch hetme öppis chönne 

choufe» (5. Klasse)

«I has cool gfunde, dassme anderi 
Chind het kenneglert, wemä zu denä 

a Stand isch gange» (5. Klasse)
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Volkshochschule Aare-/Kiesental 

Bildung beginnt mit Neugierde
Neues Kursprogramm 2024-2

Unser vielfältiges Angebot bietet zahlreiche spannen-
de Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen 
Weiterentwicklung und richtet sich an alle mit unter-
schiedlichsten Interessen. 
Von Sprachkursen über kreative Workshops bis hin zu 
Gesundheit und Fitness – unsere Kurse sind darauf 
ausgerichtet, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu 
inspirieren, zu fördern und ihnen wertvolle Kenntnisse 
und Fähigkeiten zu vermitteln. Unsere erfahrenen 
Kursleiterinnen und Kursleiter unterstützen Sie 
dabei. 
Entdecken Sie unser neues Kurspro-
gramm und melden Sie sich heute noch 
an, um gemeinsam mit uns neue Hori-
zonte zu erkunden!
        

Erwachsenenbildung
Einblick in unser vielseitiges Angebot 

	• 	SPRACHEN: Erweitern Sie Ihre Sprachkenntnisse 
und entdecken Sie in einer lockeren Atmosphäre 
neue Kulturen in unseren Englisch-, Italienisch-, 
Französisch- und Spanischkursen für Einsteigende 
und Fortgeschrittene.

	• 	BEWEGUNG: Bleiben Sie fit und gesund mit unseren 
Pilateskursen, tauchen Sie ein in unseren energie-
geladenen ZUMBA-Kurs oder erleben Sie mehr 
Entspannung im Kurs «Ganzkörpertraining im 
Einklang mit der Atmung» oder Harmonie durch  
die uralte Kunst des Qi Gongs.

	• 	KREATIVES: Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf 
in unseren Kursen der Aquarellmalerei, lernen Sie 
etwas Neues wie Nature Journaling kennen oder 
giessen Sie sich Ihren persönlichen und einzigarti-
gen Silberring mit der Sepia-Gusstechnik. 

	• 	KULINARIK: Unsere kulinarische Weltreise führt Sie 
in die Küchen von China und Venezuela. Auch die 
Kunst des Fermentierens steht hoch im Kurs und 
wir widmen uns dem Foodwaste, mit vielen Tipps 
zur Null-Resten-Küche. 

	• 	EXKURSIONEN & FÜHRUNGEN: Nehmen Sie an 
unseren spannenden Besichtigungen und geführ-
ten Entdeckungstouren teil: In Bern öffnet das 

Kriminalmuseum der Kapo Bern für uns seine 
Türen oder wir besichtigen die Sanitätspolizei 
Bern. 

	• 	WISSEN: Wir entdecken zusammen den Sternen-
himmel über Gerzensee und tauchen dabei auch in 
die faszinierende Welt der Nordlichter ein. Sie 
erstellen eine Sternkarte, mit der Sie die Sternbilder 
zukünftig selbst aufspüren können.

	• BERUFLICHE WEITERBILDUNG: Sie sind im adminis-
trativen Bereich mit den Sozialversicherungen 

konfrontiert und möchten sich ein Basiswis-
sen aneignen. Steigern Sie Ihre beruflichen 

Kompetenzen mit unserem Kurs «Sozial-
versicherungen für Einsteiger:innen» 
unter der Leitung eines Spezialisten.
	• 	MENSCH, TIER,  NATUR: Lernen Sie 

die duftende und heilende Welt der 
ätherischen Öle kennen oder erleben Sie 

die wohltuenden und heilenden Handre-
flex-Massagetechniken.

	• 	ONLINE: Sie möchten die digitale Währung besser 
verstehen? In unserem Online-Kurs erfahren Sie 
von einem Certified Bitcoin Spezialisten alles von 
der Geschichte und Entstehung bis hin zu Risiken 
und Herausforderungen der Bitcoin- und Krypto-
währungen.

Anmeldung und Infos
Ihre frühzeitige Anmeldung erhöht die Durchführungs-
chance der Kurse. Sie haben eine Frage zu einem be-
stimmten Kurs? Kontaktieren Sie uns telefonisch oder 
per E-Mail: info@vhsak.ch oder Tel. 031 721 62 54 
(MO–DO 9.00 – 11.30 Uhr).
 

Kursprogramm und  
weitere Informationen

VHSAK.CH

Hier 
Kurse entdecken  
und anmelden! 



WIR PLANEN 
UND GESTALTEN 
IHREN HOLZOFEN 
INDIVIDUELL
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Milchflaschen aus PET gehören  

in die PET-Sammlung

Die Milchindustrie stellt schrittwei-
se von PE (Polyethylen) auf PET 
um. Während dieser Übergangs-
phase, die voraussichtlich mehrere 
Jahre dauern wird, sind also beide 
Materialien im Umlauf. Das bedeu-
tet für den Moment: Genau hin-
schauen bei den Milchflaschen.

 Alle Flaschen mit die-
sem Logo gehören in 
die separate Sammlung 

für PET-Getränkeflaschen. Die neu-
en Milchflaschen aus PET können 
transparent oder weiss sein.	

Flaschen mit diesem 
Logo oder ohne Re
cycling-Hinweis dürfen 

nicht in die PET-Sammlung. Sie ge-
hören weiterhin entweder in den 
Plastik-Sammelsack oder in die se-
parate Sammlung für Plastik-Fla-
schen.
Obwohl es in der Übergangsphase 
etwas komplizierter wird, wird es 
für die Umwelt sofort besser. Denn 
PET-Flaschen sind im Vergleich zu 
den Plastikflaschen das umwelt-
freundlichere Produkt.

NOËL LACHAT
Sachbearbeiter Bau + Infrastruktur

Gehört in PET-Sammlung (links),  
die rechte Flasche  

in die Plastik-Sammlung
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Sommerfrische 2024 
Coole Momente um, auf und in der Kirche – bereits 
zum dritten Mal haben Freiwillige eine lauschige Ecke 
unter dem Blätterdach des Schnürlibaums gestaltet 
und verschiedene Anlässe organisiert. Es freut uns 
sehr, dass wir viele Besucher:innen an den Anlässen 
begrüssen durften und der Platz bei der Kirche rege 
als Begegnungsort genutzt wurde. Herzlichen Dank für 
Ihren Besuch!

Erzählgottesdienst 

27. Oktober 2024, 9.30 Uhr in der Kirche Wichtrach

Einmal mehr führt uns Barbara Luchs mit ihrer leben-
digen Erzählweise in die Welt einer biblischen Frau. In 
diesem Jahr begleiten wir Mirjam auf ihrem Weg. Mir-
jam spielte eine entscheidende Rolle bei der Rettung 
ihres kleinen Bruders Moses und viel später ermutigte 
sie das Volk Israel beim Auszug aus Ägypten mit ih-
rem Lied. Mirjam war eine starke und mutige Frau.

Auch in diesem Jahr bereichert Lis Frei die Erzählung 
mit passenden Akkordeonklängen und Gesang. 
Ein Erzählgottesdienst, der Mut, Durchhaltevermögen 
und Hoffnung vermittelt und der die Zuhörenden be-
rührt und zum Nachdenken anregt.

Musikgottesdienst 

17. November 2024, 9.30 Uhr in der Kirche Wichtrach

Im Zentrum des Gottesdienstes steht Psalm 92, der 
sogenannte «Sabbat»-Psalm. «Was ist der Sabbat? Die 
Präsenz der Ewigkeit, ein königlicher Augenblick, 
strahlende Freude.» (Abraham J. Heschel)
Der Gottesdienst wird Gelegenheit geben, uns etwas 
von dieser «strahlenden Freude» erleben zu lassen, in 
Musik, Liedern, Texten und Gedichten. Mit Giorgio 
Schneeberger (Musiker) und René Poschung (Pfarrer).

Der Kirchgemeinderat

Reformierte Kirchgemeinde

Rückblick und Ausblicke

KIRCHE-WICHTRACH.CH

Beim Anlass «Kinoabend» wurde der Film Barbie gezeigt – passend dazu waren die Gäste in Pink gekleitet



 
 

 
 
 
 
 
 

  Ihr persönlicher Ansprechpartner  
  für Malerarbeiten im Bereich: 
 
 
 
 
 

 Renovationen 
 Neubauten 
 Fassaden   
 Tapezier- und Gipsarbeiten 
 dekorative Techniken 

  

 

 
 

Marc Graber 
Eidg. dipl. Malermeister 

Geschäftsinhaber 
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Tag der offenen Tür

Samstag, 9. November 2024, 
 10.00 bis 12.00 Uhr 

An diesem Tag stehen im Rebackerschulhaus in Mün-
singen die Türen für dich offen. Alle musikinteressier-
ten Menschen, egal ob klein oder gross, sind 
herzlich eingeladen vorbeizukommen und 
Instrumente auszuprobieren. 
Für zusätzliche Unterhaltung sorgen 
Lehrpersonen, Schülerinnen und Schü-
ler mit vielseitigen Kurzkonzerten.

Schnuppermorgen bei  
der Musikschule Aaretal

Komm vorbei! Probiere aus und finde dein Instrument  
und eine neue Begeisterung.

MS-AARETAL.CH

Unterrichtsangebote ansehen
Oder ein Schnupperabo?

Wenn du nicht zum Schnuppermorgen kommen 
kannst, dann melde dich jederzeit für ein Schnupper-
abonnement an: Im Rahmen von drei Einzellektionen 
kannst du das Instrument und die Lehrperson unver-
bindlich kennenlernen.

MARTIN KISSLING
Musikschule Aaretal

Tag der  
offenen Tür  

9. November 2024
 

Musikinstrumente 
ausprobieren!
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Eigenverantwortung und  
vorsorgliches Handeln

Bei Überflutungen von Kellern und Schäden an Gebäu-
den aufgrund eines hohen Grundwasserspiegels han-
delt es sich nicht um herkömmliche Elementarereig-
nisse, die durch die Unterstützung der Feuerwehr 
reduziert oder behoben werden können.
Der Grundwasserspiegel steigt bei andauernden Nie-
derschlägen an. Es bestehen keine Einflussmöglich-
keiten, diese Entwicklung zu beeinflussen. Das Leer-
pumpen von Kellern ist oft wirkungslos, da das Wasser 
immer wieder eindringt. Vor diesem Hintergrund 
macht es keinen Sinn, die Feuerwehr Wichtrach über 
den Notruf aufzubieten.
Aus diesem Grund hat die Gemeinde die Bevölkerung 
über die Website und durch einen Newsletter vorsorg-
lich informiert und auf die Eigenverantwortung der Lie-
genschaftseigentümer:innen hingewiesen.

Merkblatt «Erhöhter Grundwasserspiegel»

Aufruf!
Wir bitten alle betroffenen Liegenschafts- 

eigentümer:innen sich mit dem Thema 
Grundwasserspiegel zu befassen und die  

empfohlenen Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Grundwasserspiegel online 
Der jeweilige Grundwasserspiegel in den Gebieten Sto-
ckeren und Raeckholtere kann auf der Website des 
Kantons (unter «Oberwichtrach») eingesehen werden. 

 Grundwasserspiegel  
Stockeren & Raeckholtere

Eine für alle Liegenschaften verbindliche «Gefahren-
marke» kann aufgrund von individuellen Verhältnissen 
nicht festgelegt werden.

ANDREAS STUCKI
Geschäftsleiter

Erhöhter Grundwasserspiegel 
Vorsorgliche Information für Liegenschaftsbesitzer:innen

Überschwemmte Ackerwiese



 

 

W
IR

 B
A

U
EN

SE
IT

 1
97

1 
FÜ

R
 S

IE

BURRIbau AG
3114 Wichtrach | 031 781 17 11 | www.burribau.ch

Büchsenmacherei
Fachgeschäft für Jagd-, Sport- &  
Ordonnanzwaffen

Dorfplatz 12, 3114 Wichtrach 

Tel. +41 31 781 14 18 

info@waffenhaus-schneider.ch 

www.waffenhaus-schneider.ch

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
www.waffenhaus-schneider.ch

GGutThal
ARAGE

Herzig&Gfeller GmbH 3114Wichtrach
Telefon 031 781 27 60 Thalgutstrasse 57

An- und Verkauf von Neu- und Occasions-Wagen
Service und Reparaturen aller Marken

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach   Telefon 031 781 22 85

...die beschti Ankezüpfe

12   l   DRACHEPOST 71/21

Seit über 100 Jahren! Wir sind für Sie da!

Peter Bühler
3114 Wichtrach
Telefon 031 781 04 91

In unserem Blumenladen finden Sie
tolle Geschenke und Ideen für die
kommenden Festtage!

Drachepost-71-21.indd   12Drachepost-71-21.indd   12 24.11.21   08:1124.11.21   08:11

Herzig & Gfeller GmbH  3114Wichtrach
Telefon 031 781 27 60  Thalgutstrasse 57

An- und Verkauf von Neu- und Occasions-Wagen
Service und Reparaturen aller Marken

thalgutgarage@bluewin.ch
 
 

  

QQIIGGOONNGG  IINN  WWIICCHHTTRRAACCHH  
  

www.kapuzinerkresse.ch 
 
 

FFRRAANNZZIISSKKAA  SSCCHHWWYYTTEERR  
 

079 456 91 32 
  

 

Hier könnte Ihr  
Inserat stehen.  
Interessiert?

Die Gemeinde gibt Ihnen  
über die Konditionen gerne 
Auskunft, Tel. 031 780 19 19.
gemeindemagazin@wichtrach.ch 
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Wie können Sie Ihre Kinder schützen?
Je nach Alter und Entwicklungsstand sollte Ihr Kind den 
Schulweg möglichst selbstständig zurücklegen. Unter-
stützen Sie Ihr Kind dabei und stärken Sie es! 

Wir raten Ihnen:
	• 	Schicken Sie Ihr Kind in kleinen Gruppen zur Schule 
oder zum Spielplatz.

	• 	Halten Sie Ihr Kind zur Pünktlichkeit an.
	• 	Kleidungsstücke, Schultaschen usw. nicht 
von aussen sichtbar beschriften. Spricht 
eine unbekannte Person ein Kind mit 
Vornamen an, vermutet dieses, dass 
diese Person seine Eltern kennt.

	• 	Unbedingt Distanz (mindestens zwei 
Meter) zu Fahrzeugen halten. Auf 
keinen Fall dürfen Kinder an ein Fahr-
zeug herantreten auf Zuruf hin. 

	• 	Vermitteln Sie Ihrem Kind, dass es Ihnen alle 
Erlebnisse erzählen kann, die ihm komisch oder gar 

Der Schulweg und das Unbekannte
Wenn Kinder von Fremden angesprochen werden,  

kann das erschrecken und verunsichern.

beängstigend vorkommen. Ihr Kind sollte Ihnen 
darüber berichten, wenn es zum Mitgehen oder 
Mitfahren aufgefordert worden ist oder dies trotz 
Ihres Verbotes getan hat.

	• 	Verängstigen Sie Ihr Kind nicht, sondern erklären Sie 
ihm, wie es sich verhalten soll:
	− Ihr Kind sollte nie ohne Ihr Einverständnis mit 

Fremden mitgehen oder in deren Auto einsteigen.
	− Bei Gefahr sollte es sich nicht verstecken, 

sondern dahinlaufen, wo andere Menschen 
sind. Schauen Sie sich gemeinsam solche 

«Rettungsinseln» auf dem Schulweg an, 
etwa ein naheliegendes Geschäft, eine 
Strasse in der viele Menschen sind oder 
ein Haus, wo es klingeln könnte.
	− In bedrohlichen Lagen sollte es 

andere Personen um Hilfe bitten oder laut 
um Hilfe schreien.

BARBARA SEEWER
Stv. Geschäftsleiter

Wichtig ist,  
dass Schulbehörden, 

Eltern oder Augen-
zeugen Vorfälle 

rasch an die Kapo 
Bern melden!
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Wichtracher Agenda

Weitere Temine auf der nächsten Seite.

		  Veranstalter	 Veranstaltung	 Lokalität� OrtSeptember			 
SA	 14. Sept.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	 Kinder Globi Nothelferkurs 5 -8 Jahre	 Mehrzweckgebäude	 Wichtrach

MI	 18. Sept.	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

MI	 18. Sept.	 KUFA Münsingen	 Treffen auf Achse	 Gelände Stadelfeld	 Wichtrach

SA	 21. Sept.	 Primar- und Sekstufe 1	 Herbstferien 	  -	  - 
bis SO	13. Okt.	

SA	 21. Sept.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage Stadelfeld	 Wichtrach

SO	 22. Sept.	 Gemeinde Wichtrach	 Eidg. und Kant. Abstimmung sowie Urnenabstimmung	  -	 Wichtrach

 
Oktober			
MI	 2. Okt.	 Freizeitgruppe Senioren	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

SA	 5. Okt.	 Freizeitgruppe Senioren	 Offenes Singen 	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

SA	 5. Okt.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage Stadelfeld	 Wichtrach

MI	 9. Okt.	 Freizeitgruppe Senioren	 Radtour Thuner Westamt mit seinen 4 Seen	  -	  -

MI	 16. Okt.	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

MI	 16. Okt.	 Frauenverein Wichtrach	 Figuren aus Marzipan modellieren	 Mehrzweckgebäude 	 Wichtrach 
		  mit Natasha Lee Fokas		   	

FR	 18. Okt.	 Frauenverein Wichtrach	 Abendverkauf bei Minder Mode Huttwil	 Minder Mode 	 Huttwil 
			   mit Frauenverein Wichtrach

SA	 19. Okt.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage Stadelfeld	 Wichtrach

SA	 19. Okt.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	Vogelhaus basteln & bemalen mit dem Förster	 Eichelspitz	 Wichtrach

SO	 27. Okt.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	Chind Aktiv «Halle wo fägt»	 Turnhalle Stadelfeld	 Wichtrach

MO	 28. Okt.	 Samariterverein Wichtrach	 Blutspenden	 Mehrzweckhalle am Bach	 Wichtrach

DI	 29. Okt.	 Verein «Hindernisfrei durch Münsingen»	 Infoanlass hindernisfrei	 Gemeindesaal Schlossgut	 Münsingen	
			   durch Münsingen

DI	 29. Okt.	 Frauenverein Wichtrach	 Plotten Bildbearbeitung	 werkraum2	 Wichtrach 
		  mit Sonja Brönnimann 	 (Glaskrug, Kerzenglas oder Windlicht)	

MI	 30. Okt.	 Samariterverein Wichtrach	 Samariter-Übung: 	 Vereinslokal	 Wichtrach 
			   Vortrag Demenz / Alzheimer	

DO	 31. Okt.	 Frauenverein Wichtrach	 Znünitag für KG bis 6. Klasse	 Kindergärten/Schulhäuser	 Wichtrach

 
November			 
SA	 2. Nov.	 Frauenverein Wichtrach	 Chäsbrägu	 Vorplatz Gemeindeverwaltung	 Wichtrach

SA	 2. Nov.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube mit	 Zivilschutzanlage Stadelfeld	 Wichtrach 
			   Weihnachtsausstellung

SA	 2. Nov.	 Freizeitgruppe Senioren	 Offenes Singen 	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach



Wichtracher Agenda

Gemeinde Wichtrach  
Stadelfeldstrasse 20 . 3114 Wichtrach . Tel. +41 31 780 19 19 

WICHTRACH.CH

Nächste  
Ausgabe im 
Dezember!

Neue Veranstaltungen bitte bis zum Redaktionsschluss auf unserer Website unter der Rubrik «Veranstaltungen» erfassen.  
Redaktionsschluss: Freitag, 25. Oktober 2024

Veranstaltung erfassen

November 
SA	 2. Nov.	 Trachtengruppe Kiesen - Wichtrach	 Heimatabend	 Mehrzweckhalle am Bach	 Wichtrach 
SO	 3. Nov.	

SA	 2. Nov.	 Martin Schmutz	 Konzert the Daltons	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

DI	 5. Nov.	 Frauenverein Wichtrach	 Wohltuende Wickel	 Mehrzweckgebäude	 Wichtrach	
		  mit Sandra Breu		

MI	 6. Nov.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	 Medienkompetenzvortrag für Eltern	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

MI	 6. Nov.	 Freizeitgruppe Senioren	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

FR	 15. Nov.	 Schützen Wichtrach	 Super Lotto	 Mehrzweckhalle am Bach	 Wichtrach 
bis SA	16. Nov.

SA	 16. Nov.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube mit	 Zivilschutzanlage Stadelfeld	 Wichtrach 
			   Weihnachtsausstellung

SA	 16. Nov.	 Schützen Wichtrach	 Super Lotto	 Mehrzweckhalle am Bach	 Wichtrach

SO	 17. Nov.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	 Chind Aktiv «Halle wo fägt»	 Turnhalle Stadelfeld	 Wichtrach

DI	 19. Nov.	 Frauenverein Wichtrach	 Adventskranz machen	 werkraum2	 Wichtrach 
		  mit Sandra Siegenthaler

MI	 20. Nov.	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

MI	 20. Nov.	 Samariterverein Wichtrach	 Samariter-Übung: Sanidienstthemen	 Vereinslokal	 Wichtrach

SA	 23. Nov.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	 Offene Kapla-Halle	 Mehrzweckhalle am Bach	 Wichtrach

SO	 24. Nov.	 Gemeinde Wichtrach	 Eidg. und Kant. Abstimmung	  -	 Wichtrach

MO	 25. Nov.	 Kath. Kirchgemeinde Münsingen	 Kirchgemeindeversammlung	 Pfarreizentrum	 Münsingen

MI	 27. Nov.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	 Adventskranzbinden im kleinen Kreis	 Samariterlokal	 Wichtrach

MI	 27. Nov.	 Freizeitgruppe Senioren	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

SA 	 30. Nov.	 Elternverein Wichtrach Familie Plus	 Adventskranzbinden für Alle	 Schulhaus am Bach	 Wichtrach

	 	 Veranstalter	 Veranstaltung	 Lokalität� Ort


